
   

Bürger für Wald-Michelbach: Anwohner fühlen sich bedroht

BfW wollen Affolterbachs Ortsdurchfahrt beruhigen

Wald-Michelbach. Die Bürger für Wald-Michelbach (BfW) wollen gemeinsam mit der AKB in den Gemeindeausschüssen und der
Gemeindevertretung „alle Hebel in Bewegung setzen“, verkehrsberuhigende Maßnahmen in Affolterbachs Ortsdurchfahrt in die Wege zu
leiten. Das sei das Resultat aus dem Bürgergespräch, erklärte Fraktionsvorsitzender Jörg Maletz. Dazu hatte die Wählergruppe im Zuge der
Erneuerung der Ortsdurchfahrt jüngst eingeladen.

Einige Bürger haben sich an dem Gespräch beteiligt, lebhaft wurde die Erneuerung des Abwasserkanals, die Notwendigkeit der Maßnahme,
die Frage der Straßensperrung und die zu erwartende Behinderung der Grundstückseinfahrten und des Geschäftslebens diskutiert. Themen
waren unter anderem die Vor- und Nachteile einer Vollsperrung der Durchfahrtsstraße, Umleitungsmöglichkeiten, Behinderung der
Geschäfte, die Koordination der verschiedenen Bauabschnitte, deren Kosten und die notärztliche Versorgung. Hauptsächlich – und am
heftigsten – diskutiert wurde allerdings die Frage einer Verkehrsberuhigung, wobei berichtet wurde, dass sich die Anwohner durch zu
schnelle und rücksichtslose Verkehrsteilnehmer nicht nur belästigt, sondern auch bedroht fühlten.

Gespräch am 25. Mai geplant

Die höchste gemessene Geschwindigkeit bei der Einfahrt in den Ort habe 193 Stundenkilometer betragen, insgesamt seien die
Ortseinfahrten äußerst unfallträchtig. Viele der Anwesenden nahmen die Gemeinde in die Pflicht. Ortsvorsteher Thomas Michel berichtete,
entsprechende Vorschläge seitens des Ortbeirats lägen dem Bürgermeister vor, die Gemeinde sei bisher jedoch nicht tätig geworden.

Der Vorsitzende des Haupt- und Finanzausschusses, Georg Maurer, sagte, dass seitens des Bürgermeisters am 25. Mai ein Gespräch mit
Vertretern der Polizei und des Straßenbauamtes geplant sei, um mögliche Maßnahmen zu besprechen.
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